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s1erten Herzogtümern Miıttelschlesiens (Jauer, Schweıdnı1 Glogau,
Sagan), dıe Evangelıschen Ausweichmöglichkeiten den Grenz-,
ufluchts-, Friedens- und (madenkırchen hatten und damıt qls Unter-
grund- oder Geheimprotestantismus bIs 1740 überleben konnten. Das
es 1st erschütternd und ewegen lesen und als hıstorısche und
mentalitätsgeschichtliche ntersuchung überzeugend.

Für den evangelıschen Kirchenhistoriker 1st 6S allerdings och nıcht
das Leizte. W ds diesem ema 1st Denn dıe rage räng
sıch natürlıch auf: Wıe werden diese Fragen 1mM ökumenıschen Dıalog
behandelt”? erden S1€e überhaupt behandelt‘? Diese rage geht ber dıe
Beschreibung der hıstorıschen orgänge und auch ber dıie Absıcht
dieses Buches we1t hınaus. Denn JeT geht 6S eıne theolog1sch-Öku-
menısche Bewertung. S1ıe 1st notwendıg WIe eh und ıe und muß In
Angrıff werden, wenn WITr auch als Kırchen versöhnt In dıe
gemeinsame europäisch-Ökumenische Zukunft gehen wollen

Christian-Erdmann Schaott

1DiTIie IRGANG, W erner BEIN Helmut NEUBACH Schlesien Ge-
schichte, Kultur und Wirtschafft. öln 1995 (erschıenen
(Hıstorısche Landeskunde eutfsche Geschichte 1m Osten Hg VON

der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen 4) 279

Dieses Buch ist e1in Nachschlagewerk, das dem undıgen W1e dem Un-
undıgen In gedrängter Form wichtigste Überblicke und Informatıiıonen
VON der Ur- und Frühgeschichte Schlesiens bıs ZU Vertrag zwıschen
der Bundesrepublık Deutschlan: und der epublı olen ber gule
Nachbarscha und freundschaftlıche Zusammenarbeıt VO Jun1
1991 geben annn DiIie eıhe, In der CS erschıenen Ist, ist schon ange VOI

1989 konzıplert und auf acht Bände geplant worden. Damals sollte S1€e
das Wıssen dıe Gesamtzusammenhänge der deutschen Geschichte,

denen auch dıe Geschichte der hemals deutschen Ostgebiete gehö
wachhalten (S 9) Das ist eıne unverändert wichtige Aufgabe, dıie mıt
dem Fluß der Zeıt immer wichtiger WITd. Heute kommt aber och hınzu,
dal dieses Wıssen auch AdUuSs praktıschen (Gründen gebraucht wird.
Schlesiens (jrenzen sınd cn Tourısmus, Austausch VO  —; Gruppen er
Arten, Besuchsprogramme, aber auch wırtschaftlıche., kulturelle der
kırchliche Aktıvıtäten nehmen ständıg Schlesien ach Kuropa
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zurück. DiIie Kenntnisse VON Land und Geschichte Sınd aber häufıg dürtf-
Ug

Hıer annn diese Historische Landeskunde helfen S1e 1st V Oll bekann-
ten Fachkennern geschrıieben, übersıichtliıch angeordnet und mıt m
Bıldmater1i1a iıllustriert. Wer mehr wissen wiıll, annn sıch In dıe welter-
ührende ] ıteratur (S 259-262) vertiefen. /Z/u begrüßen 1st auch, daß
diesem Buch außer Personen- und Urtsregı1ister eıne deutsch-polnısche
Ortsnamen-Konkordanz un: eiıne er VO  $ aDellen beigegeben W OI-

den sınd (S 250-258) nämlıch eıne Zeıttafel VO Jahrhunder VOT

Christus eine Tabelle ber dıie Städtegründungen ach deutschem
e bıs 1400 und mehrere Bevölkerungsstatistiken. Es lohnt, dieses
Buch anzuschalitien der verschenken, ZU eıspie Menschen,
dıe Schlesien eiınmal wl1eder- sehen wollen

Christian-Erdmann Schaott
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Anrunf die gediegene Grundlagenarbeıt des »Bundesiıinstituts für ostdeut-
sche Kultur und Geschichte« In Oldenburg 1st 1m aNnrDucC (1993)

249 schon einmal hıingewılesen worden. Damals galt C5S, Band
se1ıner Schriftenreihe vorzustellen, das 1992 erschıenene »Quellenbuc
ZUT Geschichte der Evangelıschen Kırche In Schlesien« Jetzt 1eg Band

VOTL, In ruck und Aufmachung wıeder VO  — er Qualität, 1mM Unter-
schıed Band aber zweısprachıg polnısc und deutsch Das 1st nıcht
L11UT für dıie Schlesien-Forschung zukunftswe1lisend: DıiIie polnıschen
Schlesier wachsen in die deutsche ergangenheıt dieses Landes hıneın,
pflegen und übernehmen S1e, machen S1E iıhrer eigenen Geschichte
Das 1st en hochıinteressanter Vorgang. och können WIT nıcht sehen,
wohinn I: uns eiınmal führen WIrd.

Dieser » Wegwelser« urc dıe estande des Staatsarchıivs Breslau
DIS ZU Jahr 1945 stellt WIE eıne grobe Bestandsaufnahme
ber dıe Archıvalıen dar, dıe den 7Zweıten Weltkrieg und dıe Vertre1-


